
SEPTEMBER    2021

 Bundestagswahl 2021: Die Wahlkreiskandidierenden  

 für Moers, Neukirchen-Vluyn und Krefeld-Nord im Vergleich 

 Kandidatencheck 





Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



welcher Regierung trauen Sie am ehesten zu, Sie durch die Coronakrise zu führen? Wer 
ergreift aus Ihrer Sicht wirkungsvolle Maßnahmen gegen den Klimawandel und wer 
hat die besten Lösungen für mehr soziale Gerechtigkeit? Wir befassen uns bereits seit 
Mai innerhalb unserer Politikserie mit diesen Fragen und haben dazu die Wahlkreiskan-
didierenden für Moers, Neukirchen-Vluyn und Krefeld-Nord zu Wort kommen lassen. 
Sie alle wollen in den Bundestag und benötigen dazu Ihre Stimme. 

Aber wer sind die einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten überhaupt? Welche Mo-
tivation haben Sie, sich für den Bundestag aufstellen zu lassen? Was sind Ihre Stärken 
und was wollen Sie für Moers in Berlin erreichen? In unserem Kandidatencheck stel-
len wir die Antworten der Wahlkreiskandidierenden zu diesen Fragen gegenüber. 

Sie, liebe Leserinnen und Leser, sind eingeladen, sich ein Bild von den Menschen zu ma-
chen, die sie im Bundestag vertreten möchten. Nutzen Sie diese Gelegenheit als eine 
Entscheidungshilfe dafür, wem Sie am 26. September Ihre Erststimme geben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine anregende Lektüre, eine spannende Bundes-
tagswahl und einen schönen September.

Ihr

David Weierstahl

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

24 Brot aus dem Topf: Die Moerserin 
Birthe Berns backt in der heimischen 
Küche frisches Brot. Ein spezieller Topf 
sorgt für optimale Backergebnisse.

7  ComedyArts Festival in neuem For-
mat, Moerser Feuerwehrauto für das 
Flutgebiet, Darmkrebs-Kampagne mit 
Felix Burda Award ausgezeichnet.
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44  Termine im September: MoFun II 
ersetzt Moerser Kirmes, Schloss- und 
Theaterfest am 12.9., ComedyArts 
Close-Up lädt zum Inselhopping ein. 

16  Am 26. September ist Bun-
destagswahl. Für den Wahlkreis 
Moers, Neukirchen-Vluyn und 
Krefeld-Nord treten insgesamt 
zwei Frauen und fünf Männer an. 
Warum wollen sie in den Bundes-
tag? Was sind ihre Stärken und 
was wollen sie für Moers in Berlin 
bewirken? In unserem Kandida-
tencheck gehen sechs Bewer-
berinnen und Bewerber für das 
Direktmandat auf diese Fragen 
ein. Wir stellen sie gegenüber.

30  Der Moerser Straßenbahn auf der 
Spur: Stephan Lücke recherchiert seit 
etwa fünf Jahren die Geschichte der 
ehemaligen Tram in Moers.

7-12 MOSAIK

14  HEIM UND HAUS

15 VERBORGENE ORTE

24-25  EINFACH LECKER

28  GESUNDHEIT

36-37 RATGEBER

40-41 UNTERHALTUNG

42 AUSSTELLUNGEN

44-48  WANN LÄUFT WAS?

49 IMPRESSUM

50  APOTHEKENNOTDIENSTE

TERMINEFREIZEIT

RUBRIKEN

TITELTHEMA 
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Fachanwältin für Familienrecht

Scheidung . Unterhalt

Sorge- & Umgangsrecht

Vermögensauseinandersetzung

Zugewinn . Betreuungsrecht

Mediatorin

ComedyArts schafft  
Kulturinseln in Moers
Das ComedyArts Festival 2021 entführt Gäste und 
Künstlerschar vom 16. bis zum 19. September auf Moer-
ser Kulturinseln. Geplant sind zum Teil parallele Shows 
mit Wortkabarett, Varieté, Comedy und Street-Perfor-
mance an unterschiedlichen Standorten in und nahe der 
Innenstadt. Vorgesehen sind Open-Air-Bühnen am Boll-
werk, im Schlosshof, im Park und am Gymnasium in den 
Filder Benden. Besucherinnen und Besucher können 
sich „ihr“ ComedyArts aus einzelnen Programmpunkten 
selber zusammenstellen: So sei etwa möglich, sich am 
Freitagabend erst Amjad und Katalyn Hühnerfeld im 
Schlosshof anzusehen, um später Abdelkarim und Mike 
& Aydin im Bollwerk zu treffen. Oder Besucherinnen und 
Besucher starten ihre persönliche ComedyArts-Tour am 
Samstag um 13 Uhr im Schlosspark bei „FeuerWer?“ und 
lassen den Tag am Abend mit Liza Kos und Ingmar Sta-
delmann im Schlosshof ausklingen. Den Schlusspunkt 
unter das diesjährige Festival setzt der Auftritt des be-
kannten Bonner Improvisationstheaters Springmaus am 
Gymnasium in den Filder Benden. 

Neben Kabarettist Abdelkarim, dem Hamburger Co-
medyPokal-Gewinner Amjad und dem Träger des Deut-
schen Comedypreises Ingmar Stadelmann zählen unter 
anderem auch Cartoonist Ralph Ruthe sowie die erste 
und einzige Bauchsängerin Murzarella zu den Gästen. 
Für alle Kulturinseln gibt es ein coronakonformes Hygi-
enekonzept. Die Plätze sind begrenzt: Zwischen 80 und 
450 Gäste finden an den einzelnen Standorten Platz. 
Bestuhlt werden die Kulturinseln mit auf Abstand ge-
setzten Stuhlreihen oder auch Bierzelt-Garnituren. Das 
komplette Programm und weitere Informationen sind 
im Internet zu finden auf www.comedyarts.de.
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–  D e r  Tr e ff p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

Jeden Dienstag im September  
ab 18:00 Uhr

Schlemmen Sie sich durch eine 
große Auswahl an verschiedenen 
Garnelen-Variationen.

Dazu servieren wir Kräuterbaguette, 
dreierlei Dips und Salat.

Freundschaftspreis pro Person: 27,80 €

GARNELEN
SATT

Neue Medien in der Bibliothek
Die Bibliothek Moers erweitert ihren Bestand mit Le-
sestoff, Spielen, DVDs und Onlineangeboten. Biblio-
theksleiterin Ursula Wiltsch und ihr Team kaufen in den 
kommenden Wochen mehr als 8.000 neue Bücher und 
weitere Medien. Ein zusätzliches Highlight der nächsten 
Monate ist die neue englisch-
sprachige Onleihe. Leserinnen 
und Leser können dann engli-
sche E-Books in einer virtuellen 
Bibliothek nutzen. Die Erwei-
terung des Bibliothekbestan-
des geht noch über klassische 
Medien wie Bücher und Spiele 
hinaus: Neue DVDs kommen ebenso hinzu. „Zusätzlich 
möchten wir in Zukunft auch in digitale Filmangebote 
investieren. Es gibt bald eine Online-Film-Bibliothek, so 
etwas wie Netflix für Bibliotheken“, stellt Ursula Wiltsch 
in Aussicht. Naturdokus, Abenteuerfilme, Drama-Kino 
und lustige Kinderfilme sowie viele weitere Genres gibt 
es auf ‚filmfriend‘ jederzeit zu streamen – für Moerser 
Bibliotheksmitglieder voraussichtlich ab Herbst.

Förderprogramm: 100 Euro für 
Solarstrom vom Balkon
Stecker rein, Stromerzeuger sein – mit einem soge-
nannten Balkonkraftwerk reichen nun auch ein Balkon, 
ein Garagendach oder eine Terrasse aus, um den eige-
nen Solarstrom zu erzeugen. 
Wer sich in diesem Rahmen 
eine neue Photovoltaikanlage 
anschafft, kann an dem neu-
en Förderprogramm der Stadt 
teilnehmen: Insgesamt zehn 
Stecker-Solargeräte werden bei 
den Investitionskosten mit 100 
Euro unterstützt. Damit sparen die Käufer viel Geld: Bei 
Investitionskosten in Höhe von 350 bis 500 Euro amor-
tisieren sich die Solarmodule nach rund sechs bis neun 
Jahren und können rund 20 Jahre Strom produzieren. 
Die Geräte bestehen aus einem oder wenigen Modulen 
und werden einfach an die Steckdose der eigenen Woh-
nung angeschlossen. Bei Fragen zu den Geräten oder 
dem Förderprogramm können sich Interessierte per 
Mail an Umweltplanerin Anika Siebert wenden (anika.
siebert@moers.de) oder sich auf der Internetseite der 
Stadt Moers informieren (www.moers.de/de/stadtent-
wicklung/foerderung-von-balkonkraftwerken/).
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Jeden Donnerstag im September  
ab 18:00 Uhr

Wir bereiten Ihnen feine Varianten 
von bestem Rindfleisch zu. Klassisch, 
gebraten oder auch überbacken.

Um Ihnen dieses immer topfrisch und 
in bester Qualität anbieten zu können, 
benötigen wir spätestens am Vortag 
Ihre Reservierung.

–  D e r  Tr e ff p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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TATAR-
VARIATIONEN

Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

Einsatz für Moerser Feuer-
wehrfahrzeug im Flutgebiet
Zwei Städte, die sich eine Feuerwehr-Drehleiter tei-
len. Ein Fluss, der die beiden Städte trennt und eine 
Brücke, die sie verbindet. So weit, so gut – zumin-
dest bis zur Hochwasserkatastrophe. Die Brücke, die 
Sinzig und Remagen verbindet, ist durch das Ext-
remwetter beschädigt und daher nicht zu befahren. 

Der Moerser Feuerwehrmann Christian Heilmann 
bekam etwas davon mit und setzte sofort alle He-
bel in Bewegung:  Eine ungenutzte Drehleiter der 
Feuerwehr Moers stand bereits zur Veräußerung in 
einem Portal für Behördenauktionen. Nach Rück-
sprache mit dem Aktionsportal konnte diese un-
kompliziert wieder herausgenommen werden. Die 
Drehleiter wurde kurzerhand wieder zugelassen. 

Ende Juli machte sich ein Trupp der Moerser Feu-
erwehr dann auf den Weg nach Sinzig, um den Ka-
meraden dort die Drehleiter als Leihgabe für unbe-
stimmte Zeit zu übergeben. „Bereits während der 
Anfahrt durch das Ahrtal waren wir über das Aus-
maß der ganzen Katastrophe schockiert. Wir sind 
sehr froh als Feuerwehr Moers in dieser Situation 
aushelfen zu können“, erzählt Christian Heilmann. 
„Ich habe viele persönliche Kontakte und bin stark 
verbunden mit der Region im Ahrtal. Es war also 
eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu können.“
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Mit uns ankommen.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Hebbelstraße 1,3, Moers

Felix Burda Award ging nach Moers
Als im Juli zum 18. Mal die Felix-Burda-Awards verliehen 
wurden, hieß eines der Gewinnerprojekte „Darmgesund in 
Moers“. Die unabhängige Expertenjury kürte die maßgeb-
lich von beiden Moerser Krankenhäusern und dem nieder-
gelassenen Gastroenterologen Dr. Jochen Purrmann im 
Jahr 2019 durchgeführte Aufklärungskampagne zum Ge-
winner in der Kategorie „Engagement des Jahres“. Damit 
erhielt das Projekt unter der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Christoph Fleischhauer den wohl bekanntesten 
Preis zum Thema Darmkrebsprävention. Die Krankenhäu-
ser Bethanien und St. Josef hatten im Rahmen der achtmonatigen Kampagne gemeinsam mit dem Moerser 
Gastroenterologen Dr. Jochen Purrmann sowie weiteren Partnerinnen und Partnern für die Darmkrebsvorsorge 
geworben. Die Kampagnenaktionen hatten Erfolg: Von März bis November 2019 führten die Ärzteteams gegen-
über eines Vergleichzeitraums rund 1.100 zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen durch. Statistisch gesehen half 
die Kampagne dabei, rund 40 Menschen vor Darmkrebs zu schützen. Dieses Engagement ehrte die Felix-Burda-
Stiftung mit dem ersten Platz. Neben den Projektpartnern engagierten sich auch Mitglieder der Selbsthilfe-
gruppe ILCO und die Krebsgesellschaft Nordrhein-Westfalen im Rahmen der Kampagne Darmgesund in Moers.
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HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte

Pit Bohne für Moers beim 
Kunstpreis ‚CityARTists‘
Der Künstler Pit Bohne geht für Moers in das 
Rennen um den vom NRW KULTURsekretariat 
(NRWKS) ausgeschriebenen Preis ‚CityARTists‘. 
Das Kulturbüro hatte Ende letzten Jahres bil-
dende Künstlerinnen und Künstler dazu auf-
gerufen, sich für die mit 5.000 Euro dotierten 
Stipendien zu bewerben. Jetzt hat eine lokale 
Vorjury aus elf Bewerbungen Pit Bohne als Re-
präsentanten für Moers ausgewählt. 

In der Begründung der Jury heißt es unter 
anderem: „Pit Bohne macht sich seit jeher für 
ökologische und kulturpolitische Themen 
stark. Hierfür platziert er raumgreifende Ins-
tallationen und Objekte, die diese Themen visualisieren und illustrieren. Bohnes eingängige Formsprache, wie zum 
Beispiel die menschliche Silhouette, schafft einen niederschwelligen Zugang zu seinen Themen und der Kunst selbst 
und sensibilisiert so eine ganze Region für ökologische Themen. Seine Arbeiten changieren zwischen Breitenkunst und 
bildender Kunst. Pit Bohne trägt so in höchstem Maße dazu bei, den Stadtraum und die Kultur für künstlerische und 
kreative Prozesse zu öffnen.“ 

Das NRW KULTURsekretariat (NRWKS) hat den Kunstpreis unter seinen 21 Mitgliedsstädten ausgeschrieben. Die lokal 
ausgewählten Künstlerinnen und Künstler werden einer Jury des NRWKS vorgeschlagen. Diese wird Anfang September 
bis zu zehn Künstlerinnen und Künstler als Preisträgerinnen und Preisträger bestimmen. Die Preisverleihung erfolgt 
Anfang Oktober in einer der Mitgliedsstädten. Weitere Informationen zum Programm sind auf der Internetseite des 
Preises zu finden: www.cityartists.de.
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Der neue Moers-Kalender ist da
Einen faszinierenden Gang durch mehr als 100 Jahre 
Grafschafter Geschichte bietet der historische Kalender 
„Moerser Ansichten 2022“, der ab sofort im Buchhandel 
erhältlich ist. Bereits zum achten Mal präsentiert der 
Grafschafter Museums- und Geschichtsverein in Moers 
e.V. (GMGV) damit in zwölf Monatsmotiven Bilder aus 
der Vergangenheit. Auch für die jüngste Ausgabe hat 
der Autor und stellvertretende Vereinsvorsitzende Dr. 
Wilfried Scholten in Archiven zahlreiche fotografische 
Schätze entdeckt und kundig erläutert. In der aktu-
ellen Ausgabe finden sich wie bereits im Vorjahr auch 
Aufnahmen aus der jüngeren Vergangenheit, so dass 
der Eine oder Andere sich an Momente seiner eigenen 
Jugend erinnern mag. Erhältlich sind die „Moerser An-
sichten 2022“ zum Preis von 9,95 Euro unter anderem 
im Moerser Schloss, bei der Barbara-Buchhandlung, der 
Thalia-Buchhandlung, der Neukirchener Buchhandlung 
und der Stadtinformation an der Kirchstraße.
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GASTBEITRAG  Eine gesunde Ernährung ist für Tiere genauso wichtig wie 
für uns Menschen. Sie schützt vor Krankheiten, steigert die Lebenser-
wartung und fördert das Heranwachsen.

Gesundes Futter für 
zufriedene Fellnasen 
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Unser  Tipp!
• Qualitätsfutter, Snacks • Ergänzungsfuttermittel, Mischfutter• Ganzjähriges Wildvogelfutter• Hygiene- und Pflegemittel, Fellpflege• Strategiespiele, Agility (Hundesport)• Zubehör rund ums Tier

Dammers GmbH 
Zum Schürmannsgraben 147441 Moers 
Tel.  0 28 41 / 16 95 90  www.dammers.com

IN MOERS FINDEN SIE EINE FACHABTEILUNG FÜR PROFESSIONELLEN HEIMTIERBEDARF,  DER FÜR HUNDE, KATZEN, KANINCHEN,  VÖGEL, EICHHÖRNCHEN UND WEITERE TIERE  AUSGESUCHTES FUTTER UND ZUBEHÖR BIETET:

Daher ist es wichtig, Haustieren eine 
abwechslungsreiche Auswahl an ge-
sundem Futter zu bieten. Wussten Sie 

etwa, dass Gemüse, Beeren- und Heilpflan-
zenmischungen die Fleischnahrung sinnvoll 
ergänzen können und hervorragend für Hund, 
Katze und kleine Nager verträglich sind?

Gesundes Futter kann außerdem zu einem län-
geren Leben beitragen: So hat etwa die Fütterung 
von qualitativ hochwertigen Fertigprodukten mit 
bestimmten Ergänzungsfuttermitteln in den letz-
ten Jahren zur Erhöhung der durchschnittlichen 
Lebenserwartung von Katzen geführt. 

Leider geht es aber auch anders: Was eine in-
adäquate Nahrung bei Tieren verursa-
chen kann, ist häufig bei Straßenhun-
den zu beobachten. Finden diese Tiere 
nicht in kurzer Zeit ein neues Zuhause, 
in dem sie mit gesunder Nahrung ver-
sorgt werden, erleiden sie Allergien, 
Verdauungs- oder Hautkrankheiten. 
Diese oft ernährungssensiblen Hunde 
können zum Beispiel mit Hilfe einer 
getreidefreien, vitaminreichen Ernäh-
rung wieder aufgepäppelt werden.

Generell sollte der Fütterung 
eines jungen Hundes mehr 

Sorgfalt zugewendet werden. Besonders 
große Rassen wie Doggen, Bernhardiner oder 
Neufundländer bedürfen reichlicher Fleisch-
mengen, damit sie satt werden und gut heran-
wachsen können. Mit gutem Futter, vor allem 
mit Milch und Fleisch, sollten Tierfreunde bei 
kleinen Welpen und wählerischen Kätzchen 
nicht sparen. Und sorgen Sie auch für genü-
gend Kalziumzufuhr.

Eine vollwertige Ernährung von Hunden und 
Katzen gelingt mit hochwertigem Qualitätsfut-
ter. Es versorgt die Tiere mit allen essentiellen 
Nahrungsbestandteilen, die sie brauchen, um  
gesund und lange leben zu können. 
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Rheinpreußenturm  
entstand zur Wende
„Ob einer drahtet oder funkt, der Turm, der steht 
im Mittelpunkt.“ Mit diesem Richtspruch weihten 
die Bauherren den Fernmeldeturm FMT 13 an der 
Forststraße in Meerbeck kurz nach seiner baulichen 
Fertigstellung Ende Oktober 1989 feierlich ein. Der 
insgesamt 163 Meter hohe Turm wurde von der Deut-
schen Bundespost errichtet und gehört heute zur 
Telekom-Tochter DFMG Deutsche Funkturm GmbH. 
Ursprünglich war geplant, den Turm auf der Halde 
Rheinpreußen zu errichten, aus statistischen Gründen 
sah man aber davon ab. Der Fernmeldeturm gelang 
nach einem Taufnamenwettbewerb dennoch zu ei-
nem Namen, der ihn mit der Halde verband: „Rhein-
preußenturm“. Zwischen 7,5 und 7,8 Millionen D-Mark 
kostete die Errichtung des Turms, den Großteil machte 
die im Jahr 1999 installierte Elektronik aus. Die Haupt-
funktion des Turms war, gemeinsam mit anderen 
baugleichen Türmen in Wesel, Mülheim und Essen die 
Richtfunkverbindung für den Fernmeldedienst aufzu-
bauen. Später ermöglichten im Kanzelgeschoss instal-
lierte Antennen den Aufbau von Funktelefon-Netzen 
für die Nutzung von Auto- und Mobiltelefonen. Eine 
Empfangsstation für direktstrahlende Satelliten be-
scherte ab August 1990 Fernsehnutzern, die über 
einen Kabelanschluss verfügten, zusätzliche Fern-
sehprogramme. Nach Abriss des Kraftwerkschorn-
steins war der Fernmeldeturm zur damaligen Zeit das 
höchste Gebäude in Moers.
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Area & Clavis Wohnungsbau GmbH

Einfamilienhäuser
Wir bauen!

Mittelstraße 4
47441 Moers
0 28 41 / 17 07 41

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

#Area_Clavis
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TITELTHEMA  Am Sonntag, 26. September wird der 20. Deutsche Bun-
destag gewählt. Wir stellen die Kandidierenden für den Wahlkreis 
Moers, Neukirchen-Vluyn und Krefeld-Nord gegenüber.

Wahl: Wer will was?

Kerstin Radomski (CDU)
Kerstin Radomski ist aktuelle Wahlkreisabge-
ordnete für Moers, Neukirchen-Vluyn und Kre-
feld-Nord im Bundestag. Sie holte bei der letz-
ten Bundestagswahl 2017 das Direktmandat für 
den Wahlkreis mit 37 Prozent der Erststimmen 
vor der damaligen SPD-Wahlkreiskandidatin 
Elke Buttkereit (32 Prozent). Die Krefelderin ist 
46 Jahre alt und ehemalige Lehrerin. Im Jahr 
2009 kandidierte sie erstmals für den Bundes-
tag, 2013 schaffte sie den Einzug über die Liste.

Jan Dieren (SPD)
Jan Dieren ist 30 Jahre alt, Jurist und stammt 
aus Moers-Meerbeck. Sein Vater Mark Rosen-
dahl war Vorsitzender der SPD-Fraktion im 

Moerser Rat. Bereits im Alter von 16 Jahren 
ist Dieren in die SPD eingetreten und war ak-
tiver Juso, unter anderem im Bundesvorstand 
der Nachwuchsorganisation der Sozialdemo-
kraten. Seit der vergangenen Kommunalwahl 
ist er Ratsmitglied für den Stadtteil Meerbeck 
und Vorsitzender des Sozialausschusses.

Ulle Schauws (Bündnis 90/Die Grünen)
Ulle Schauws (Ursula Schauws) ist seit Okto-
ber 2013 Mitglied des Deutschen Bundestags. 
Die 55-jährige Krefelderin schaffte damals den 
Einzug über die Landesliste ihrer Partei. In der 
Bundestagsfraktion ist sie Sprecherin für Frau-
enpolitik und Queerpolitik. Zudem ist die Film- 
und Fernsehwissenschaftlerin Stellvertretende 
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Vorsitzende und Obfrau im Ausschuss für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend.

Michael Terwiesche (FDP)
Michael Terwiesche ist 58 Jahre alt, Rechtsan-
walt und ehemaliger Vorsitzender der Liberalen 
im Kreis Wesel. Der Moerser kandidierte bereits 
bei der Europawahl 2019 für die FDP, verpasste 
aber den Einzug ins Europaparlament. 

Carsten Butterwegge (Die PARTEI)
Carsten Butterwegge ist 48 Jahre alt, gebür-
tiger Duisburger und lebt seit sieben Jahren 
mit seiner Familie in Moers-Vinn. Der gelernte 
Krankenpfleger arbeitet freiberuflich in seinem 
zweiten Ausbildungsberuf als Veranstaltungs-
kaufmann. Er ist insbesondere als Musiker „Der 
Butterwegge“ bekannt und betreibt eine eige-
ne Künstleragentur. Seit knapp einem Jahr ist 
er bei Die PARTEI und Fraktionsgeschäftsführer 
von „Die FRAKTION“ im Moerser Rat.

Sebastian Schubert (Die Linke)
Sebastian Schubert ist 35 Jahre alt und kommt 
ursprünglich aus dem Bonner Raum. Für seine 
Ausbildung zum Industriemechaniker bei Sie-
mens und sein Studium im Bereich Maschinen-

bau an der Hochschule Niederrhein und der 
Uni Duisburg ist er nach Krefeld gezogen. Seit 
rund vier Jahren ist er in der Parteipolitik aktiv. 
Hauptberuflich arbeitet er als Teamleiter in der 
Produktentwicklung bei einem mittelgroßen 
Industrieunternehmen am Niederrhein.

Außerdem zur Wahl steht: Hauke Finger (AfD)
Hauke Finger ist 52 Jahre alt und lebt in Krefeld-
Oppum. Der Bankbetriebswirt ist 2. Vorsitzen-
der des Bürgervereins Oppum, seit 2013 Mit-
glied der AfD, seit 2015 ohne Unterbrechung 
Mitglied im Vorstand des KV Krefeld der AfD. 
Seit 2016 ist Finger Mitglied im NRW-Landes-
fachausschuss Finanzen.

Wahlkreis 114
Zum Wahlkreis 114 (Krefeld II – Wesel II) gehören die Kre-
felder Stadtbezirke Nord, Hüls, Mitte und Ost sowie die 
Gemeinden Moers und Neukirchen-Vluyn. Von 2002 bis 
2017 gewann der SPD-Wahlkreiskandidat Siegmund Ehr-
mann das Direktmandat. Im Jahr 2017 holte erstmals die 
CDU die meisten Erststimmen.
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Warum wollen Sie in den Bundestag?
Am 26. September möchte ich den 

Bundestagswahlkreis 114 erneut 
für die CDU gewinnen, da ich 

viele Ideen habe, wie wir unser 
Land und unser Zusammen-

leben noch besser machen 
können – gerade mit Blick 
auf die hinzugekommenen 
Herausforderungen im 
Zuge der Pandemie. Als 
Haushaltspolitikerin bin 
ich dabei an einer Schnitt-
stelle beteiligt und für die 
Bereiche Bildung sowie 
Forschung zuständig. Wir 
brauchen ein Modernisie-
rungsjahrzehnt, wie die 

Erfahrungen der vergan-
genen Monate mit Home-

schooling und Home Office 
gezeigt haben. Es gilt, den 

Standort Deutschland weiter zu stärken – von der Infra-
struktur bis zur Digitalisierung.

Als direkt gewählte Abgeordnete spreche ich jeden Tag 
mit Bürgerinnen und Bürgern, Handwerkern, Unter-
nehmern oder Verbänden. Die Menschen tragen viele 
Themen an mich heran, die sie bewegen, und die ich 
nach Berlin trage. Das geht von der Situation von Heb-
ammen über Kitas und die Schulpolitik durch alle Be-
reiche und Phasen des Lebens. Das Thema Arbeitsplatz-
sicherheit bewegt viele ebenso wie besondere Themen, 
z. B. Sportplatzsanierung oder der Denkmalschutz. In 
den kommenden Jahren möchte ich weiter auch mit den 
vielen ehrenamtlich Aktiven im Gespräch bleiben. Was 
sie leisten – von Vereinen bis zum Technischen Hilfswerk 
– ist enorm und muss noch mehr gewürdigt werden.

In welchen Bereichen bzw. bei welchen Themen se-
hen Sie Ihre Stärken?
Meine drei Schwerpunktthemen sind Familie, Bildung 
und Umwelt. Kürzlich löste die CDU ein zentrales fami-
lienpolitisches Versprechen ein: Der Bundestag hat den 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschul-
kinder beschlossen, der Eltern entlasten und die Verein-
barkeit von Familie und Beruf erleichtern soll. Neben der 
Förderung der schnelleren Digitalisierung an Schulen 
haben wir das zwei Milliarden Euro schwere Nachhilfe- 
und Sozialpaket beschlossen, um die durch den Unter-
richtsausfall der vergangenen Monate entstandenen 
Lernrückstände bei Kindern aufzufangen. Für uns gilt: 
Wir verbinden nachhaltiges Wachstum, Umweltschutz 
und soziale Sicherheit miteinander.

Was wollen Sie  für Moers im Bundestag bewirken?
Seit 2013 gehöre ich dem Haushaltsausschuss des Bun-
destages an. Ich bin froh, in den vergangenen Jahren 
immer wieder erfolgreich für Fördermittel des Bundes 
für unsere Heimat geworben zu haben. Mein Rollenver-
ständnis als Botschafterin und „Kümmerin“ der Bürge-
rinnen und Bürger in Berlin möchte ich fortsetzen! 

Zu den Ergebnissen meines Engagements für Moers und 
den Wahlkreis in Berlin zählen unter anderem 2,9 Millio-
nen Euro Bundesförderung für den Sport- und Freizeit-
park Kapellen sowie 3,9 Millionen Euro für den Sportpark 
Asberg. Wichtig waren auch die Verlängerung der Förde-
rung des moers festivals durch den Bund sowie 170.000 
Euro für die evangelische Stadtkirche.

Kerstin Radomski (CDU)

25. und 26.
 SEPTEMBER 2021
14.00 - 19.00 UHR

EIN WOCHENENDE DER KUNST 
UND BEGEGNUNG

EINE ZUSÄTZLICHE VIRTUELLE TOUR DURCH 
DIE OFFENEN ATELIERS FINDEN SIE UNTER
WWW.MOERSER-ATELIERS.DE

Veranstalter: 

www.moers.de

Förderer: 
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Warum wollen Sie in den Bundestag?
Moers ist meine Stadt. Hier bin ich 1991 geboren, meine 
Familie ist hier lange sozialpolitisch aktiv. Auch mir war das 
schon immer wichtig: Ich war Schüler:innensprecher und 
habe nach der Schule ein Jahr in einer Suppenküche in 
Kolumbien gearbeitet. Ich arbeite zwar als Anwalt in Köln, 
aber wohne in Moers. Seit 2020 sitze ich für Meerbeck im 
Stadtrat und bin dort Vorsitzender des Sozialausschusses.

Meine Arbeit im Stadtrat stößt schnell an ihre Grenzen. 
Ein profitorientiertes Gesundheitssystem, hohe Mieten 
und die Vernachlässigung des ÖPNV beeinträchtigen un-
ser Leben. Ich möchte mich für bezahlbaren Wohnraum 
und bedarfsorientierte Pflege und Nahverkehr einsetzen.

Mein Großvater war Steiger auf Rheinpreußen. Unsere 
Region hat schon einmal einen Strukturwandel durch-
gemacht – heute müssen wir zum Schutz des Planeten 
und unserer Zukunft noch mehr tun. Ich will mich dafür 
einsetzen, dass es dabei gerecht zugeht – nicht zu La-
sten der Verbraucher:innen und kleinen Leute. Es geht 
mir darum, den Wandel der Arbeitswelt sozial und öko-
logisch zu gestalten. Letztlich werden die arbeitenden 
Menschen diese Anforderungen bewältigen müssen. 
Das kann nur gelingen, wenn wir auch in der Arbeitswelt 
mehr Demokratie wagen. Um für diese Überzeugungen 
gemeinsam mit Ihnen politisch einzutreten, vor Ort und 
bundesweit, möchte ich für Sie in den Bundestag.

In welchen Bereichen bzw. bei welchen Themen se-
hen Sie Ihre Stärken?
Als Anwalt für Arbeitsrecht vertrete ich Betriebsräte und 
Beschäftigte. Mit den sich verändernden Arbeitsbedin-
gungen vieler Menschen kenne ich mich daher gut aus. In 
vielen Betrieben übernehmen Beschäftigte heute immer 
mehr Verantwortung. Das Mitbestimmungsrecht ist hinter 
dieser Entwicklung zurückgeblieben und muss mit der be-
trieblichen Wirklichkeit in Einklang gebracht werden – von 
den Arbeitsbedingungen bis zur klimagerechten Produk-
tion. Neben Jura habe ich auch einen Master in Philoso-
phie abgeschlossen. Das hilft mir, politische Zusammen-
hänge grundsätzlich anzugehen – um dann gemeinsam 
Lösungen für die Aufgaben unserer Zeit zu entwickeln.

Was wollen Sie für Moers im Bundestag bewirken?
Die Mieten in Moers steigen viel zu schnell. Ich will für 
einen bundesweiten Mietenstopp kämpfen, damit mehr 
Geld zum Leben bleibt. Viele Menschen in Moers sind 

Jan Dieren (SPD)
im Niedriglohnsektor beschäftigt, zu-
dem oft befristet. Ich will mit diesen 
prekären Lebensbedingungen Schluss 
machen – durch ein Ende sachgrund-
loser Befristung und einen Mindest-
lohn von 12 Euro. Das kommt vielen 
Moerser:innen direkt zugute und mittel-
bar auch dem Einzelhandel. Eine 
gerechte Klimapolitik eröffnet 
unserer Region auch Chan-
cen. Ich will helfen, gute, ta-
rifgebundene Arbeitsplätze 
nach Moers zu holen und 
den dezentralen Ausbau 
erneuerbarer Energien 
und der Wasserstoffge-
winnung voranzutreiben.
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Warum wollen Sie in den Bundestag?
KLIMA retten, GERECHTIGKEIT schaffen, 

DEMOKRATIE stärken – dafür trete ich an. 

In Verantwortung für unsere Zukunft 
und die unserer Kinder und Kindes-

kinder möchte ich alles dafür tun, dass 
wir Klimaschutz jetzt 

konsequent um-
setzen. Klimage-
rechter Wohlstand, 

der sozial gerecht ist, ist 
machbar. Familien und Menschen 
mit kleineren Einkommen müs-
sen entlastet werden, Wohnraum 
muss bezahlbar bleiben und jeder 

Mensch muss in unserem Land ohne 
Armut leben können. Auch im Alter. 

In welchen Bereichen bzw. bei welchen Themen se-
hen Sie Ihre Stärken?
Ich engagiere mich aus Überzeugung für eine gerechte 
Gesellschaft, für ein Leben in Würde jedes Menschen 
und für unsere starke Demokratie. Das heißt: gleiche 

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de

Bildungschancen von Anfang an, Gleichberechtigung, 
eine offene und tolerante Gesellschaft. Ich setze mich 
ein für moderne Familienpolitik, für bessere Vereinbar-
keit von Familie und Beruf und gegen jede Form von 
Diskriminierung. International sind mir die Einhaltung 
von Menschen- und Frauenrechte ein großes Anliegen. 
Der Kampf gegen rechtsradikale Kräfte – auch in Moers 
– gehört für mich immer zu meinem politischen Selbst-
verständnis.

Was wollen Sie für Moers im Bundestag bewirken?
In Verantwortung für Moers will ich, dass regionaler 
Klimaschutz gestärkt, der Erhalt der Artenvielfalt und 
umweltfreundliche Mobilität mit einem ÖPNV- und Rad-
wegeausbau vorankommen. Wir müssen Flächen ökolo-
gisch sinnvoll nutzen und nicht versiegeln und endlich 
den Kiesabbau stoppen. Lärmschutz ist vor allem an der 
A57 enorm wichtig. Mehr Förderung für Kultur, Freizeit 
und Naherholung liegen mir ebenso am Herzen. Ich 
möchte mich im Bund weiter für ein lebens- aber auch 
ein klimafreundliches Moers einsetzen. Dafür braucht 
es JETZT Veränderung. Für mich als GRÜNE ist ein poli-
tisches „weiter so“ unverantwortlich. Denn: Wir haben 
die Erde von unseren Kindern nur geborgt.

Ulle Schauws (Bündnis 90/Die Grünen)
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Warum wollen Sie in den Bundestag?
Deutschland droht in vielen Bereichen in die Zweit-, 
wenn nicht sogar Drittklassigkeit abzusteigen. Die Ver-
kehrsinfrastruktur ist vielerorts marode, das Steuersy-
stem undurchsichtig, die Umwelt in schlechtem Zustand, 
die Digitalisierung unzureichend, Zukunftsinvestitionen 
sind eher „übersichtlich“, Bürger und Unternehmen ha-
ben es mit einer überbordenden Bürokratie zu tun, um 
nur einige Schwachstellen zu nennen. Ich will mich da-
her im kommenden Bundestag einsetzen für:
• den Ausbau des ÖPNV am Niederrhein, damit Verkehr-

semissionen vermieden werden,
• ein einfaches und faires Steuersystem, damit jeder 

seine Steuererklärung selbst und zügig erstellen kann,
• den erheblichen Ausbau erneuerbarer Energien, da-

mit Deutschland schnell die klimazerstörende Ver-
brennung fossiler Energieträger beenden kann,

• die Erledigung sämtlicher Bürgerservices online statt 
vor dem Rathaus Schlange zu stehen. Ich will einen un-
komplizierten Staat, der den Bürgerinnen und Bürgern 
das Leben erleichtert,

• Investitionen in Schulen und Hochschulen, Begabten-
förderung, Ausbau der frühkindlichen Bildung in den 
MINT-Bereichen. Die Zukunft Deutschlands liegt nicht 
in den Schätzen seiner Erde, sondern in den Köpfen 
seiner Menschen.

• eine Abschaffung überflüssiger und eine Vereinfachung 
komplizierter Gesetze und Rechtsverordnungen, damit 
die Spielregeln des gesellschaftlichen Miteinanders 
einfach und leicht beachtet werden können.

In welchen Bereichen bzw. bei welchen Themen se-
hen Sie Ihre Stärken?
In der Außen- und Sicherheitspolitik. Die Mitglieds-
staaten der EU sind im Konzert der Weltmächte nicht 
groß genug, um eine entscheidende Rolle zu spielen. 
Dazu wird nur die EU als Zusammenschluss von 27 Mit-
gliedsstaaten in der Lage sein. Wenn Europa auf der 
internationalen Bühne gehört werden will, muss es mit 
einer Stimme sprechen. Es bedarf eines Gesichts sowie 
einer Person – so Henry Kissinger –, die man anrufen 
kann. Deswegen ist ein europäischer Außenminister 
erforderlich. Die EU muss insbesondere bei schweren 
Menschenrechtsverletzungen sowie bei Verletzung ih-
rer Außengrenzen im Falle eines bewaffneten Angriffs 
handlungsfähig sein. Die Armeen der Mitgliedsstaaten 
dagegen werden überflüssig. Ein Krieg etwa zwischen 
Deutschland und Frankreich ist undenkbar. Daher setze 

Michael Terwiesche (FDP)
ich mich für eine europäische Armee ein, 
in die die Armeen der Mitgliedsstaaten 
transferiert werden sollen.

Was wollen Sie für Moers 
im Bundestag bewirken? 
Im Bundestag wird zwar 
keine Politik speziell zugun-
sten von Moers gemacht. 
Mir liegt allerdings die bes-
sere Anbindung von Moers 
an das überörtliche ÖPNV-
System am Herzen. Die mo-
mentane Schienenanbindung 
Moers – Duisburg – Moers 
ist qualitativ „unterirdisch“, 
freundlich ausgedrückt! Wir 
werden den klimaschädlichen 
Individualverkehr mit dem PKW 
nur dann überflüssig machen, wenn wir auch den Schie-
nenpersonennahverkehr deutlich optimieren.
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Warum wollen Sie in den Bundestag?
Ich schaue mir nicht selten Bundestags-

debatten an, die im Gegensatz zu frühe-
ren Zeiten eher als Schlafmittel dienen 
könnten, denn als interessanter Aus-
tausch. Das einzig „Spannende“ ist das 
amateurhafte Versagertum der AfD, die 

ausschließlich durch Diffamierung 
und inhaltloses Gesabbel plus 

laienhafte Anträge auffällt, 
aber das nutzt sich natür-

lich schnell ab. Nahezu 
ausschließlich Marco 

Bülow kommt mit 
wirklich substanziel-
len Reden um die Ecke 

und es gilt ihn darin zu 
unterstützen. Wir brauchen 

Politiker in Berlin, die grüner 
als die Grünen, sozialer als die 
SPD sind. Dazu gehöre ich.

Ein Einzug in den Bundestag würde im Übrigen be-
deuten, dass ich fortan alle meine Konzerte bei freiem 
Eintritt und ohne Gagen spielen würde, da ich dage-
gen bin, dass Bundestagsangehörige Nebeneinkünfte 
haben dürfen. Die linksorientierten Kräfte brauchen 
sowohl Unterstützung als auch ein paar ordentliche 
Schubser. DAS kann ich besonders gut. Ich bin ein 
Mann der extremen Mitte (links), weiß aber, dass drei 
Mal links auch rechts ist. Von daher ab und zu mal die 
Kirche im Dorf lassen. Apropos Kirche. Die wird weites-
gehend enteignet. Der ganze Goldplunder kann weg. 
Damit machen wir dann richtig gute Sachen für Leute, 
die das wirklich brauchen. Aso, und es ist natürlich su-

Carsten Butterwegge (Die PARTEI)
per, jedes Jahr zum Pokalfinale mit dem Rad fahren zu 
können.

In welchen Bereichen bzw. bei welchen Themen se-
hen Sie Ihre Stärken?
Um mich zu kaufen, muss man schon RICHTIG ausse 
Tasche fliegen. Da isset mit irgendeinem Pöstchen in 
irgendeinem Aufsichtsrat nicht getan. Da muss dann 
schon für meine Familie und den gesamten Freundes-
kreis was rausspringen. Lobbyisten kann ich auf den Tod 
nicht ab und Rumgeschleime auch nicht. Ich steh nicht 
auf Autos und fahr nicht in den Urlaub. 

Zudem bin ich ein unverbesserlicher Idealist. Ich bin also 
WIRKLICH schwer zu bestechen. Ich hör mir natürlich al-
les an, wenn der Überbringer mir sympathisch ist und da 
kommt die nächste Hürde. Leute, die solche Nachrich-
ten überbringen, sind mir in der Regel höchst unsympa-
thisch. Sie sehen, dat wird schwer. Damit dürfte ich zu 
den wenigen Ausnahmen zählen, die vor der Wahl Irres 
versprechen und SEHR GUTES tun. Eben der umgekehr-
te Fall zum normalen politischen Habitus.

Was wollen Sie für Moers im Bundestag bewirken? 
Wir werden den „Freistaat linker Niederrhein“ einfüh-
ren und da bekommt Moers natürlich eine führende 
Rolle. Das Nachtleben wird massiv gestärkt. Moers wird 
Cannabis-Modell-Stadt. Bildung und Kinderbetreuung 
werden stark verbessert und finanziert. Moers wird di-
gitalisiert bis die Synapsen glühen. Es gibt freies Marihu-
ana in Altenheimen, damit die Enkel immer da sind und 
Oma und Opa nie mehr alleine sein müssen. Das moers 
festival wird in den alten Zustand rückmodifiziert. Jagd 
wird verboten. Mindestens ein Moerser Fußballverein 
wird gefördert, bis er in der zweiten Bundesliga spielt.
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Warum wollen Sie in den Bundestag?
Ich möchte im Bundestag zu einem Generationenwech-
sel beitragen. Die Politik der vergangenen 30 Jahre 
hat nur dazu geführt, dass die Arbeitsverhältnisse in 
Deutschland prekärer geworden sind, Menschen sich 
von normalen Einkommen kaum mehr die Miete leisten 
können und viele Menschen mehrere Jobs gleichzeitig 
brauchen, um im Alltag über die Runden zu kommen. 
Reiche werden immer reicher, weil unser Wirtschaftssy-
stem auf dem Märchen des ewigen Wachstums basiert 
und dafür die Lohnabhängigen ausgebeutet werden. 
Und das gleiche Wirtschaftssystem sorgt dafür, dass wir 
die Ressourcen unserer Erde rücksichtslos verbrauchen 
und auf einen völlig überhitzten Planeten zusteuern. 
Als große Industrie-Nation mit überdurchschnittlichem 
CO2-Verbrauch pro Kopf liegt eine große Verantwor-
tung auf uns. Dem müssen radikale Ideen und Maß-
nahmen entgegengesetzt werden, zu denen ich gerne 
meinen Teil beitragen möchte. Ich werde mich dafür 
einsetzen, Mobilität klimafreundlich zu gestalten, Land-
wirtschaft auch in kleinbäuerlichen Strukturen wieder 
möglich zu machen, Löhne und Gehälter für Leute mit 
geringem Einkommen anzuheben und ein Steuersy-
stem einzuführen, was sozial-gerecht ist und durch Um-
verteilung Bedürftige entlastet und Reiche gesellschaft-
lich verpflichtet.

In welchen Bereichen bzw. bei welchen Themen se-
hen Sie Ihre Stärken? Was wollen Sie für Moers im 
Bundestag bewirken? 
Meine Stärken und Interessen liegen in den Bereichen 
der solidarischen Arbeitsmarktpolitik, beim Klimaschutz 
und der Agrarwende sowie bei den Themen Wohnen 
und Mobilität. Gerade bei den letzten beiden Punkten 
sehe ich Möglichkeiten, Positives für Moers zu bewirken. 
Ein bundesweiter Mietendeckel hätte auch positive Aus-
wirkungen auf die Mieten in der Moerser Innenstadt, da 
Moers durch die mittlerweile sehr gute Zuganbindung 
an das Ruhrgebiet auch für Pendler:innen attraktiv wird. 
Gleichzeitig fehlen gute und schnelle Verbindungen in-
nerhalb des Wahlkreises, also nach Krefeld und weiter 
nach Viersen und Mönchengladbach. Für solche Bahn-
verbindungen – wie auch die Bahn nach Kamp-Lintfort 
– oder auch den Ausbau der einzigen Buslinie zwischen 
Krefelder und Moerser Innenstadt zurück zur Straßen-
bahn braucht es Fördermittel des Bundes. Hier sehe ich 
auch den Bund in der Pflicht, zur Entschuldung der Kom-
munen beizutragen. Damit hätte Moers wieder Luft, 

um in Klimaschutzmaßnahmen wie 
Dachbegrünung, Photovoltaik oder 
den Bau von Radschnellwegen zum 
Beispiel Richtung Rheinberg oder Kre-
feld zu investieren. So kann man 
Alternativem zum täglichen 
Stau auf der A57 bieten, 
ohne durch weiteren 
Ausbau der Autobahn 
noch mehr Flächen zu 
versiegeln.

Sebastian Schubert (Die Linke)

Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark

((02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

20%

Jetzt Staatliche Förderung sichern  20%
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Ziehen, falten, drücken, 
kühlstellen. Und das 
mehrmals innerhalb von 

24 Stunden. So entsteht im 
Hause Berns der Teig für fri-
sches, selbstgemachtes Brot 
in der heimischen Küche. Dort 
widmet sich Birthe Berns etwa 
zwei Mal in der Woche dem 
Brotbacken, für ihre Rezepte 
lässt sie sich von Lutz Geiß-

EINFACH LECKER!

LESETIPP: 

BROTBACKEN IN  
PERFEKTION MIT SAUERTEIG  

Lutz Geissler

www.ploetzblog.de

ZUHAUSE BACKEN  Im Hause Berns kommt selbstgebackenes Brot 
aus dem Gusseisentopf auf den Esstisch. Als Inspirations-
quelle dient Lutz Geißlers Backbuch und sein „Plötzblog“.

Frisches Brot aus 
dem Gusseisentopf

lers Backbuch und Plötzblog inspirieren. Der 
entscheidende Clou beim Heimbacken ist der 
Einsatz des Gusseisentopfes: Er dient als Mini-
Ofen im heimischen Backofen und sorgt für 
die gewünschte gleichmäßige Hitze, indem er 
die Wärme speichert und beständig rund um 
den Brotleib abgibt. So kann sich der Teig op-
timal entwickeln. Zudem entsteht eine schö-
ne knusprige Kruste während das Innere des 
Brotes durch den Wasserdampf im geschlos-
senen Topf saftig bleibt. Probieren Sie es aus!
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Außen kross und knusprig, Innen saftig: Das selbstgebackene Brot von Birthe Berns kommt geade frisch aus dem Backofen.
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Helles Mischbrot / für 1 Brotlaib von ca. 1 kg

Zutaten
295 g Roggenmehl 1150 
300 g Weizenmehl 1050
390 g Wasser

13 g Salz
7 g Roggensauerteig

Zubereitung
Alle Zutaten abwiegen und zu einer einheitlichen 
Masse vermischen.

Den Teig vor dem Antrocknen geschützt 24 Std. bei 
Raumtemperatur (18-20 °C) ruhen lassen. Zwischen-
durch je einmal nach 2-8 Stunden und 12-18 Stunden 
dehen und falten.

Den Teig auf die bemehlte Arbeitsfläche geben und 
schonend zu einer Kugel formen. Die vorhandene 
Luft sollte im Teig erhalten bleiben.

Den Teig mit der glatten Seite nach oben in die mit 
einem bemehlten Tuch ausgelegte Schüssel oder 
den bemehlten Gärkorb setzen.

Den Teigling vor dem Antrocknen geschützt eine 
Stunde bei Raumtemperatur reifen lassen.

Den Ofen mit dem Gusseisentopf auf 250 °C vor-
heizen und  den Teigling in den vorgeheizten Topf 
stürzen, die Temperatur auf 230 °C reduzieren und 
das Brot mit Deckel 30 Minuten backen. 

Danach ohne Deckel weitere 15-18 Minuten backen.

Das Brot auf einem Gitterrost abkühlen lassen.

Dr. med. Melanie Schulz

Medizinische Laserpraxis Moers

Haagstraße 35 • 47441 Moers
+ 49 (0) 2841 - 921788

Dermatologische Behandlung 

Ästhetische Behandlung 

Faltenbehandlung

Laserbehandlung

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine über 25jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für 
die Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.



WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Neben vorgeschriebenen Desinfektionsmaßnah-
men für Patienten, arbeiten wir mit Mundschutz 
nach OP-Standard oder FFP2-Masken, die Ihre 
Sicherheit gewährleisten. Auf diese Weise sind im 
Zahnzentrum Moers alle Behandlungsformen mög-
lich und wir können vollumfänglich für Sie da sein.

Wie gewohnt sind wir zu unseren durchgehenden 
Öffnungszeiten sowie samstags für Sie da.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

professionellherzlichfortschrittlich

…dass wir als Moerser Zahnklinik nach höchsten hygienischen Standards 
arbeiten und vom TÜV zertifi ziert wurden?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI



Der Zusammenbruch des dänischen Na-
tionalspielers Christian Eriksen während 
eines Fußball-EM-Spiels hat gezeigt, 

wie wichtig die rechtzeitige Reanimation bei ei-
nem Herzstillstand ist. Nur durch den schnellen 
Einsatz der Rettungskräfte konnte Schlimmeres 
verhindert werden. Der Herzstillstand gehört in 
Deutschland zu den häufigsten Todesursachen: 
Pro Jahr versterben ca. 70.000 Menschen, weil 
nicht schnell genug Hilfe eintrifft, um eine Wie-
derbelebung (Reanimation) durchzuführen. Im 
Notfall trifft der Rettungsdienst oft verzögert 
nach einigen Minuten ein. Wird diese Zeit nicht 
durch einen oder mehrere Ersthelfer genutzt, 
sterben durch die Sauerstoffunterversorgung 
bereits Nervenzellen im Gehirn unwiderruflich 
ab. Wenn sofort mit einer Reanimation begon-
nen wird, haben die Betroffenen oft gute Über-
lebenschancen. Aber wie geht das genau?

Falls eine Person bewusstlos ist, halten Sie Ihr 
Ohr nah an ihren Mund, um den Atem spüren 
zu können oder beobachten Sie die Atembe-
wegungen im Bereich des Brustkorbs. Jeder 
Mensch, der bewusstlos ist und nicht normal 
atmet, muss wiederbelebt werden! Setzen Sie 

bei akuter Lebensgefahr noch vor der Reani-
mation den Notruf ab! Sind Sie zu zweit, sollte 
einer bzw. eine von Ihnen umgehend mit der 
Reanimation beginnen, während der andere 
die 112 wählt. Falls Sie alleine sind, sprechen 
Sie Passant:innen an und bitten sie um Hilfe.

Versuchen Sie, eine Herzdruckmassage mit 
einem Rhythmus von mindestens 100 x pro Mi-
nute durchzuführen, indem Sie mittig auf den 
Brustkorb drücken. Die Drucktiefe sollte min-
destens fünfeinhalb bis sechs Zentimeter be-
tragen. Und keine Angst vor Rippenbrüchen! 
Diese können später verheilen. Wenn Sie sich 
in der Mund-zu-Mund oder Mund-zu-Nase- 
Beatmung sicher fühlen, können Sie aufgrund 
der drohenden Sauerstoffunterversorgung da-
mit beginnen. Dazu halten Sie die Nase der zu 
reanimierenden Person zu und umschließen 
mit ihrem den Mund der Person und beatmen 
sie. Nach 30 Herzdruckmassagen (laut zählen) 
folgen zwei Beatmungen. Zögern Sie nicht, zu 
helfen aus Angst etwas falsch zu machen! In ei-
ner Notsituation ist fast alles besser, als nichts 
zu tun! Betroffene wie der Fußballer Eriksen 
verdanken der Reanimation ihr Leben.

Dr. Andrea Kutzer ist 
Chefärztin der Klinik 
für Notfallmedizin im 
Krankenhaus Bethanien
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Reanimation kann im Notfall Leben retten.

GASTBEITRAG  Die Reanimation kann im Notfall Leben retten. Die neue 
Chefärztin der Klinik für Notfallmedizin am Krankenhaus Bethanien  
Dr. Andrea Kutzer erklärt, worauf es dabei ankommt.

Richtig Reanimieren  
und Leben retten 
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Eine Kooperation der

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers

02841 - 88 00 90
apotheke@neumarkt-moers.de

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers

02841 - 21 0 21
info@adlerapotheke-moers.de

Aeskulap Apotheke 
Xantener Str. 32, 47441 

Moers
02841 - 88 11 300 

Info@aeskulap-moers.de

Apotheke am Kö
Steinstraße 55, 47441 Moers

02841 - 22 9 11
info@koeapo.de

WIR SAGEN
DANKE

*Der Rabatt gilt nicht auf verschreibungs-

pflichtige Arzneimittel, Rezeptgebühren, 

Rezepturen und bereits reduzierte Aktions-

ware. Er ist nicht kombinierbar mit anderen 

Aktionen. Abgabe erfolgt nur in haushalts- 

üblichen Mengen!

für Ihre Treue in der Coronapandemie & revanchieren uns vom 

01. September bis zum 15. November 2021 mit

auf unser gesamtes Sortiment.*

33 % Rabatt



Stephan Lücke mit seinem Buch "Straßenbahnen im Altkreis Moers" im Moerser Stadtarchiv.

Rund 250 Kilometer legt Stephan Lü-
cke von seinem Wohnort Melsungen in 
Kassel nach Moers zurück, wenn er zur 

Recherche das Archiv seiner Heimatstadt be-
sucht. Sein Interesse gilt der ehemaligen Moer-
ser Straßenbahn. Im Stadtarchiv begibt sich 
der 41-jährige Hobbyhistoriker auf eine ge-

schichtliche Spurensuche. Dazu durchstöbert 
er hauptsächlich alte Tageszeitungen ab 1908 
– dem Eröffnungsjahr der Moerser Tram. Die 
großformatigen Zeitungsseiten sind in grünen 
Kladden archiviert, sämtliche Ausgaben der 
damaligen Tageszeitung „Der Grafschafter“ 
und „Die Dorfchronik“ berichten über längst 

FREIZEIT  Stephan Lücke erforscht seit über fünf Jahren die Geschichte 
der Straßenbahn Moers – Homberg. Bei seinen Recherchen stößt er 
hin und wieder auf kleine historische Schätze.

Auf den Spuren der  
Moerser Straßenbahn 
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vergangene lokale Ereignisse. So 
auch über die feierliche Eröffnung 
der Straßenbahn Moers-Homberg 
am 1. Oktober 1908. Damals hat-
ten sich am Vorabend etliche 
Menschen im Homberger Bahn-
hof eingefunden, um die Dampf-
eisenbahn mit einem gemeinsam 
angestimmten Volkslied auf ihre 
letzte Fahrt zu schicken. „Diese 
Informationen findet man nur in 
diesen tagesaktuellen Berichten 
im Stadtarchiv“, erzählt Lücke. 

Straßenbahnen haben es dem 
gebürtigen Moerser schon im-
mer angetan. Für ihn sind die 
elektrisch betriebenen Bahnen 
einerseits ein schönes Element im 
Stadtbild, andererseits ein praktisches und vor 
allem klimafreundliches Fortbewegungsmit-
tel. Mit der Vorliebe für die Tram ist er nicht al-
lein: So gäbe es Studien, die nachweisen, dass 
Menschen den schienengebundenen Stadt-
verkehr lieber nutzen, weil er zuverlässiger 
und häufiger fährt. Für Stephan Lücke jeden-
falls sind Straßenbahnstädte immer einen Be-
such wert – etwa in Ostdeutschland, wo es bis 
heute zahlreiche Straßenbahnbetriebe selbst 
in weitaus kleineren Städten als Moers gibt. 
Seine Wahlheimat Kassel kann sich Lücke ohne 
die dortige Straßenbahn gar nicht vorstellen. 
„Die Straßenbahn in Kassel ist ein Schmuck-
stück, sagt er. „Wenn die Stadt die Bahn nicht 
hätte und nur Busse fahren würden, das wäre 
für mich nicht auszumalen.“  

Neben der Straßenbahn interessiert sich der 
gelernte Krankenpfleger und heutige Re-
dakteur zweier Pflegefachzeitschriften auch 
für Stadtgeschichte – insbesondere für die 
Moerser. Und obwohl beides immer schon zu 
seinem Leben gehörte, so erinnert sich Lücke 
doch an einen Schlüsselmoment vor etwa 
fünf Jahren, der den Impuls zu seinen Nach-
forschungen gab. In einem Bildband mit his-
torischen Fotos von Moers entdeckte er eines 
Abends ein Motiv des Königlichen Hofs, auf 
dem auch eine Straßenbahn zu sehen war. 
„Das war der Auslöser“, sagt Lücke. „Obwohl 
ich dieses Bild kannte, fand ich es in diesem 

FREIZEIT

Moment faszinierend.“ Er wollte mehr erfah-
ren. Gab es für die Straßenbahn nur eine Linie? 
Und wenn ja, wo führte sie lang? Bis wann hat 
die Straßenbahn überhaupt existiert? Lücke 
war sofort Feuer und Flamme. So dauerte 
es auch nicht lange bis er den Kontakt zum 
Moerser Stadtarchiv und dem Grafschafter 
Museums- und Geschichtsverein herstellte, 
um seinen Fragen auf den Grund zu gehen. Mit 
Ernst-Friedrich Mechmann, einem Mitglied des 
GMGV, fand Lücke sogar einen Zeitzeugen. Er 
sei damals mit seiner Oma an der damaligen 
Kirchtorbrücke am heutigen Standort des Café 
Mehrhoff eingestiegen, um mit der Krefelder 
Linie 12 zu fahren, die es noch bis Mitte der 
60er Jahre gab.

Vom Stadtarchiv erhielt Lücke zunächst eine 
recht übersichtliche Liste mit Zeitungsbe-
richten über die Straßenbahn aus den 50er 
Jahren und einen Karteikasten mit einigen 
Fotografien. Damals ahnte er noch nicht, wie 
viel zusätzliches Bildmaterial und beiläufige 
Informationen in kurzen Zeitungsmeldungen 
schlummern würden. Um möglichst viele De-
tails zur Tram zusammenzutragen, geht Lücke 
jeden einzelnen Tag ab ihrer Eröffnung durch. 
Inzwischen weiß der leidenschaftliche Laien-
Historiker aber genau, worauf er achten muss: 
„Man muss nur ein bisschen genauer suchen“, 
sagt Lücke. So habe es etwa im Grafschafter 
in der Rubrik ‚Heimatliches‘, regelmäßig kurze 

Detailarbeit: Stephan 
Lücke nimmt mögliche 
Straßenbahnlinien unter 
die Lupe, die auf einer 
Karte eingezeichnet sind.
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Meldungen über das lokale Geschehen gege-
ben. Dazu zählten auch gelegentliche Berichte 
über die Tram und sogar abgedruckte Leser-
briefe, die Meinungen und Stimmungen der 
Bevölkerung spiegelten.

Der Kasseler stieß bei seiner Recherche vor al-
lem auch auf stapelweise Fotografien, die er in 
etlichen Arbeitsstunden digitalisierte. Zu diesen 
Zeitdokumenten aus dem Archiv kamen außer-
dem auf eBay ersteigerte Antiquitäten hinzu, 

Ein Foto aus der Sammlung von Stephan Lücke: Es zeigt Personal der Moerser Straßenbahn – vermutlich zur Zeit des Ersten Weltkriegs.

Ruhestätte inmitten der Natur
Bei einer Naturbestattung wird die Asche des 
Verstorbenen in einer Urne in einem Friedwald 
oder einem lokalen Friedhof – sofern dies vor 
Ort angeboten wird – beigesetzt. Als Partner 
von FriedWald – Die Bestattung in der Natur 
beraten wir Sie gerne.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de

wie etwa Postkarten und alte Fahrscheine. Eines 
dieser Fundstücke ist eine seltene Fotopostkar-
te, auf der ein Bild des Moerser Fotografen und 
Buchhändlers Ewald Steiger gedruckt ist (Foto). 
Das Schwarz-weiß-Foto zeigt Fahrpersonal, 
das neben einer Straßenbahn steht. Das Unge-
wöhnliche daran: Es handelt sich bei dem Bahn-
personal um Frauen, obwohl der Schaffnerberuf 
zur damaligen Zeit eine Männerdomäne war. So 
stamme die Aufnahme sehr wahrscheinlich aus 
der Zeit des Ersten Weltkriegs als viele Frauen 
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FREIZEIT

in der Bevölkerung die im Militärdienst tätigen 
Männer in der Wirtschaft ersetzten. 

Was Lücke an diesem Bild außerdem fasziniert, 
sind die Details: „Man kann auf diesem Bild gut 
erkennen, wie die Wagen verziert waren. Die 
Zahlen waren im damaligen Jugendstil gestal-
tet“, so Lücke. Zu gerne würde er wissen, wo 
das Bild entstanden ist, leider liefert das Motiv 
nicht genügend Anhaltspunkte. „Die Steinstra-
ße kann es schon mal nicht sein“, sagt er. Denn 
diese sei dreigleisig gewesen, auf dem Bild 
sind aber nur zwei Gleise zu erkennen. Es muss 
also irgendwo anders sein, schlussfolgert Lü-
cke, der fast zu jedem seiner Fundstücke einen 
geschichtlichen Aspekt kennt.    

Ein Teil dieses historischen Materials verwen-
dete er für sein erstes Buch „Straßenbahnen im 
Altkreis Moers: Geschichte – Strecken – Fahr-
zeuge“. Ein auf Straßenbahnen spezialisierter 
Verlag warb vor etwa fünf Jahren interessierte 
Autoren an, die ein Buch über die Tram ihrer 
Heimatstadt veröffentlichen wollten. Und da 
es bislang noch kein Buch über die Geschichte 
der Moerser Straßenbahn gab, entschloss sich 
Lücke dazu, mitzumachen. „Ich fand es damals 
wie heute sehr spannend, etwas zu bearbeiten, 
was Brach liegt“, sagt er. Aus heutiger Sicht, 
gesteht der Autor, kam das Buch allerdings zu 
früh. Denn nach dessen Erscheinung im Jahr 
2017 fand Lücke weiteres Bildmaterial und 
Dokumente zur Straßenbahngeschichte, von 
denen er damals noch nichts wusste. „Ich war 
am Anfang etwas zu enthusiastisch und bin zu 
ungeduldig an die Sache herangegangen“, fin-
det er. Darum plant er, irgendwann eventuell 
ein neues Buch zu veröffentlichen. 

Doch noch gäbe es eine Menge nicht ausge-
wertetes Material, wie etwa alte Verwaltungs-
berichte, die detailliert den Schriftverkehr der 
damals beteiligten Gemeinden dokumentier-
ten. Sie geben etwa Hinweise darauf, wie die 
Straßen zu erweitern waren, damit Gleise ge-
legt werden konnten und wer sich an welchen 
Kosten beteiligte. Zwischendurch findet Lücke 
auch alte Fahr- und Linienpläne, die er abfoto-
grafiert. „Immer wenn ich Zeit und Lust habe, 
recherchiere ich, um mir dieses Mosaik weiter 

zu erschließen, fehlende Puzzleteile zu finden 
und sie zu einem Gesamtbild zusammenzuset-
zen.“ Bereits heute hätte er genügend Fotos 
gesammelt, um einen schönen Bildband zu 
machen, eine aufwändige Bildrecherche im 
vergangenen Jahr hätte bereits manche Foto-
schätze zu Tage gefördert.

Auf der großen Über-
sichtskarte Repelen 
– Baerl verfolgt Stephan 
Lücke die Linie der 
damaligen Tram.

ÖFFNUNGSZEITEN:  

Di, Do, Fr: 10-13 Uhr, 15-18 Uhr

Sa: 11-14 Uhr

IN DER ALTSTADT

Friedrichstr. 14 

47441 Moers

� JACO.SI  
� JACOSIMOERS

WWW.JACOSI.DE

...finden Sie in der kleinen Manufaktur 
 im Herzen von Moers

Handwerk, Personlichkeit Handwerk, Personlichkeit 
&Individualitat&Individualitat

........
........Handwerk, Personlichkeit Handwerk, Personlichkeit 

&Individualitat&Individualitat
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Diese alten Fotos und Dokumente sind au-
ßerdem Grundlage seiner Artikel, die er für ein 
Straßenbahnmagazin schreibt. Im ersten Be-
richt ging es um die Eröffnung der Straßenbahn 
Moers-Homberg, in den nächsten Artikeln soll 
es dann um die weiteren zwei Linien gehen. 
Eine dieser beiden Linien passierte den König-
lichen Hof. Jene Linie, mit der Lückes Spuren-
suche zur Moeser Straßenbahn vor fünf Jahren 

begann. „Ich möchte über die einzelnen zeitli-
chen Abschnitte berichten, von der Eröffnung 
über die Zusammenführung der drei Betriebe 
und den Neuanfang bis hin zur Einstellung der 
Straßenbahn.“ Und wer weiß, vielleicht ent-
steht daraus dann irgendwann wieder ein neu-
es Buch. Bis dahin sind allerdings noch einige 
Heimatbesuche nötig und Stunden der Recher-
che in Lückes Schatzkammer, dem Stadtarchiv.

Auf Spurensuche im 
Stadtarchiv: Stephan 
Lücke durchsucht alte 
Zeitungsausgaben in 
großen grünen Kladden 
nach Informationen zur 
Moerser Straßenbahn. 

Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers
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Jetzt Briefwahl 
beantragen

JAN DIEREN
Aus Moers. Für uns 
in den Bundestag.



v RECHTSTIPP

Reklamationen 
ohne Kassenbon
Was tun, wenn die neue Espres-
somaschine schon nach wenigen 
Wochen den Geist aufgibt, der 
Kassenbon aber unauffindbar 
ist? Antwort auf diese Frage gibt 
die Moerser Beratungsstelle der 
Verbraucherzentrale NRW: Wer 
mangelhafte Ware reklamieren 
möchte, hat es mit der Vorlage des 
Kassenbons zwar leichter, aber auch 
andere Kaufbelege müssen von 
Geschäften akzeptiert werden. Wer 
zum Beispiel seine Kreditkartenab-
rechnung oder einen Kontoauszug 
vorlegen kann, hat seine Nachweis-
pflicht erfüllt. Auch die Zeugenaus-
sage einer Begleitperson, die beim 
Einkauf dabei war, ist als Nachweis 
ausreichend. Gut zu wissen: Zeigt 
sich an der Ware innerhalb der ers-
ten sechs Monate ein Mangel, wird 
davon ausgegangen, dass dieser 
schon von Anfang an bestand. Erst 
danach müssen die Verbraucher 
nachweisen, dass der Fehler bereits 
bei Übergabe der Ware vorhanden 
war. Während bei Reklamationen 
also weder der Kassenbon noch die 
Originalverpackung oder die Etiket-
ten vorliegen müssen, verhält es 
sich beim Umtausch anders. Wem 
der vor Ort gekaufte Artikel doch 
nicht gefällt, hat keinen gesetzli-
chen Anspruch auf Widerruf. Viele 
Geschäfte nehmen Waren zwar 
trotzdem wieder an, aber sie tun 
dies freiwillig und bestimmen daher 
auch die Regeln für den Umtausch. 
Im Falle eines Umtauschs können 
der Kassenbon und die Originalver-
packung also tatsächlich nötig sein.

Vermeintliche Bankangestellte  
riet zur Überweisung
Bei einem dreisten Betrug haben unbekannte Kriminelle 
einen 72-jährigen Moerser um einen höheren Geldbetrag 
gebracht. Eine Anruferin gab sich dem Senior gegenüber als 

Bankangestellte aus. Diese erklärte, dass es einen Cyber-Angriff 
auf das Geldinstitut gegeben hätte und riet dem älteren Mann 
aus Moers, eine größere, fünfstellige Summe auf ein anderes 
Konto zu überweisen. Dieser Empfehlung der angeblichen 
Bankangestellten kam der Angerufene nach. Als er am Tag dar-
auf seine Kontoauszüge durchsah, bemerkte er den Betrug: Die 
Summe war auf ein ihm unbekanntes Konto eingezahlt wor-
den. Der Betrogene schaltete daraufhin sofort die Polizei ein. 
„Der Trick ist nicht neu“, erklärt die Polizei. In der Vergangen-
heit hätte sie bereits über diese Betrugsmasche berichtet. Die 
Täter gehen wie folgt vor: Sie eröffnen über Dritte bei unter-
schiedlichen Geldinstituten mehrere Girokonten, auf die ihre 
Opfer nach dem betrügerischen Anruf Geld einzahlen oder es 
dorthin überweisen. Sobald das Geld auf dem Konto ist, heben 
sie es ab und sind damit über alle Berge. Die Polizei rät dazu, in 
keinem Fall Geld auf ein unbekanntes Konto einzuzahlen oder 
es dorthin zu überweisen und sich immer persönlich mit der 
jeweiligen Bank in Verbindung zu setzen. Vor allem wenn es 
um höhere Beträge geht, sollten Bürgerinnen und Bürger, die 
solche Anrufe von vermeintlichen Bankangestellten erhalten 
werden, achtsam sein.

Falle des M
onats!
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Trennung: Was passiert 
mit der Immobilie?
Wenn sich Paare trennen, sind neben Unterhalts- 
und Sorgerechtsfragen häufig auch gemeinsam 
bewohnte Immobilien Gegenstand einer Ausein-
andersetzung. Denn aus einem Haushalt werden 
plötzlich zwei, ein Beteiligter muss sich eine neue 
Wohnung suchen und auch das bestehende Miet-
verhältnis kann betroffen sein. Rund um dieses The-
ma informierte der Infodienst Recht und Steuern der LBS. In einem der vorgestellten Gerichtsurteile ging es unter 
anderem um folgende Frage: Wer hat eigentlich nach der Trennung eines Paares und dem Auszug des einen Partners 
aus der gemeinsamen Wohnung bis zur Kündigung die Mietkosten zu bezahlen? Das Oberlandesgericht Köln stellte 
folgende Berechnung auf: Der in der Wohnung verbliebene Ehemann, der monatlich 800 Euro bezahlte, hätte als Sin-
gle auch in einer Wohnung für 600 Euro leben können. Deswegen entstanden ihm Mehrkosten in Höhe von monatlich 
200 Euro, an denen sich die Ex-Partnerin zur Hälfte beteiligen musste. In einem anderen Fall ging es um eine bevor-
stehende Scheidung, die Auslöser für eine Eigenbedarfskündigung war. Wenn beide Partner eine räumliche Trennung 
anstreben, ist es möglich, eine bislang vermietete Immobilie zu beanspruchen. Das Landgericht Heidelberg stellte klar, 
dass dazu die häusliche Gemeinschaft nicht schon aufgelöst oder die Scheidung eingereicht sein muss. Es genügt die 
ernsthafte räumliche Trennungsabsicht.

* in Kooperation mit Dr. Weitz & Partner Treuhand 
GmbH, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft

Wer die Pflicht hat, Steuern zu 
zahlen, der hat auch das Recht, 
Steuern zu sparen. Wir helfen 
Ihnen dabei, indem wir Ihnen 
Arbeit abnehmen und Sie beraten. 
Fundiert. Zuverlässig. Persönlich. 
Und immer in dem Bewusstsein, 
dass Ihr Erfolg auch unserer ist.

www.facebook.com/Dr.WeitzundPartner

Alexander-Bell-Straße 8, 47445 Moers, Telefon (02841) 99 99 20, info@weitz-partner.de, www.weitz-partner.de
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Das Moers-Quiz

In Louisiana will ein Mann ein Funkgerät kaufen. Der Verkäu-
fer stellt eines vor: „Wenn Sie hier auf diesen Knopf drücken, 
hat der Apparat eine Reichweite von 100 Kilometern. Mit dem 
Zweiten bekommen Sie eine Verbindung von über 3.000 Ki-
lometern, und mit...“. „Gut, ich nehme es“, unterbricht ihn der 
Mann und bezahlt. Zuhause probiert er auch gleich alles aus. 
Mit dem ersten Knopf bekommt er eine Verbindung mit einem 
Funker am Stadtrand. Er drückt den zweiten und hört prompt 
eine Station in Schweden. Als er den dritten Knopf drückt, 
fängt das Gerät an zu qualmen. Funken fliegen. „Oh Gott!“, 
schreit der Mann. „Am Apparat, mein Lieber, was gibt's?“

Kommt ein Mann in eine Bäckerei und sagt: „Ich hätte gerne 
zehn Brötchen, aber von heute.“ Darauf der Bäcker: „Da müssen 
sie morgen wiederkommen, die von heute sind von gestern!“

1. Welche Kandidatin bzw. welcher 
Kandidat des Wahlkreises Krefeld II – 
Moers II ist bei der diesjährigen Bun-
destagswahl erstmals aufgestellt?
A Kerstin Radomski (CDU)
B Jan Dieren (SPD)
C Michael Terwiesche (FDP)
D Ulle Schauws  
 (Bündnis 90/Die Grünen)

2. In welchem Zeitraum fuhr die 
Straßenbahn Moers-Homberg?
A 1883-1908
B 1926-1945
C 1908-1954
D 1946-1968

3. Wie wird der Fernmeldeturm in 
Moers-Meerbeck noch genannt?

A Langer Erich
B Betonspargel
C Römerturm
D Rheinpreußenturm

4. In welcher Weise diente die Au-
mühle zur Verteidigung der Stadt?
A Befüllte den Stadtgraben  
 mit Wasser
B Wurde als Außenposten genutzt
C Beherbergte Waffen und  
 Munition
D hatte einen unterirdischen  
 Wehrgang

Auflösung: 1b, 2c, 3d, 4a

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 44.
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Tipp von Christoph Ellert
Christoph Ellert ist Mitarbeiter der Bi-
bliothek Moers und der vhs Moers – 
Kamp-Lintfort.

John Dickson Carr 
– Die schottische 
Selbstmord-Serie

Der Krimi „Die schottische 
Selbstmord-Serie“ (The 
Case of the Constant Suici-
des, 1941) von John Dick-
son Carr gehört zu meinen 
Lieblingsbüchern. Er ent-
hält gekonnt kombinierte 
Zutaten, die den zeitlosen 

Klassiker ausmachen: Den genialen Detektiv, ein 
raffiniert eingefädeltes Verbrechen, exzentrische 
Charaktere, eine Burg, in der es scheinbar spukt, 
Schottenwitze, den ewigen und offenbar zeitlosen 
Kampf der Geschlechter und ein überraschendes 
Ende. Erstaunlich eigentlich, dass dieses Buch 
noch nie verfilmt worden ist. 

Das Grundkonzept ist typisch für John Dickson 
Carr, der in seinen Romanen das Thema des schein-
bar unmöglichen Mordes in einem verschlossenen 
Raum in den verschiedensten Variationen durch-
gespielt hat. Der historische Hintergrund, nämlich 
der Beginn der Bombardierung Englands durch 
die deutsche Luftwaffe, bildet nur den Einstieg in 
die Handlung. In Schottland, wohin es die Bomber 
nicht schaffen, taucht der Leser dann zusammen 
mit den beiden Protagonisten des Romans in eine 
mystische Atmosphäre ein, in der die Zeit stehen-
geblieben zu sein scheint ... aber lesen Sie lieber 
selbst!

Der Titel ist im Buchhandel zwar nicht mehr erhält-
lich, kann aber in der Bibliothek Moers ausgeliehen 
werden.

MEDIUM DES MONATS

Melden Sie sich jetzt kostenlos im  
enni.kundenportal an und profitieren 
von unserem umfangreichen  
Online-Serviceangebot:

•  Vertragsdaten ändern
•  Zählerstand erfassen
•    Rechnungen einsehen, herunterla-

den und speichern
•  und viele weitere Serviceleistungen

Rundum-Service 
für Sara. Online- 
Kundenportal 
von enni.

Jetzt registrieren unter:
www.enni.de/kundenportal
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Hanns-Dieter-Hüsch Bildungszentrum

Die Moerser-Jugendbuch-Jury zeigt ihre Foto-Literatur-Aus-
stellung „Menschen.Bilder.Lieblingsbücher“ noch bis zum 17. 
September im Foyer des Hanns-Dieter-Hüsch Bildungszent-
rums. Die Mitglieder der Moerser-Jugendbuch-Jury schlüpften 
in die Rolle einer Figur aus einem ihrer Lieblingsbücher und 
ließen sich von der Fotodesignerin Andrea Zmrzlak fotografie-
ren. Die Ausstellung ist nach der Eröffnung auch im Internet 
auf dem Blog www.die-vor-leser.de zu sehen. Eintritt frei.

Stadtkirche Moers

In der Stadtkirche Moers (Klosterstraße 5, 47441 Moers) sind 
im Rahmen der Ausstellung „Jüdisches Schicksal“ vom 11. 
bis 26. September, Werke vom deutschen Maler, Grafiker und 
Bildhauer Otto Pankok zu sehen. Die Ausstellung findet in Zu-
sammenarbeit unter anderem mit dem Pankok Museum Haus 
Esselt statt. Eintritt frei.

Grafschafter Museum

Anlässlich des 100. Geburtstags des Moerser Künstlers Hans 
Georg Lenzen zeigt das Grafschafter Museum unter dem Titel 
„Die Welt als Schauplatz“ eine Werkschau. In der Ausstellung 
befinden sich Zeichnungen, Aquarelle, bemalte Holzkugeln 
und Steine sowie Fotos und Bücher. Die Werke stammen aus 
dem Nachlass des Künstlers. Im Rahmen der Ausstellung fin-
den auch Workshops und öffentliche Führungen statt. Die 
Ausstellung ist bis zum 17. Oktober zu sehen. Eintritt: 3 Euro.

Kulturinsel Nepix Kull

Der Künstler Manuel Franke und das Seewerk zeigen vom 4. 
September bis 6. November eine 45 Meter lange und drei Me-
ter hohe Skulptur auf der Kulturinsel Nepix Kull im Schlosspark. 
Das Kunstwerk ist vom Ufer aus zu sehen und fügt sich in die 
Natur ein, indem es immer wieder Platz für Bäume und Sträu-
cher bietet. Eintritt frei.

Peschkenhaus

In der Dauerausstellung „Trockenwohnen“ präsentieren insge-
samt 13 Künstlerinnen und Künstler im Peschkenhaus (Meer-
straße 1) ihre Werke. Unter den Exponaten sind unter anderem 
Rauminstallationen, Gemälde, Fotografien und Skulpturen. 
Weitere Infos auf www.peschkenhaus.de. Eintritt: 4 Euro.

Ausstellungen in Moers
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Kerstin
Radomski
#wegenmorgen
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1 Mittwoch | 16 Uhr
Lenas wundersamer           
Schlosspark   
Treffpunkt: Moerser Schloss, 
Kastell 9, 6 €,  882260

04 Samstag | 11 Uhr
Moerser Häppchen – der kuli-
narische Stadtspaziergang & 
verschiedene Gastronome
Treffpunkt: Neustraße bis Hom-
berger Str., 26 €,  882260

Corona:  
Mögliche Absage  
von Veranstaltungen
Liebe Leserinnen und Leser,

aufgrund der Corona-Pandemie und den damit 
verbundenen Maßnahmen kann es sein, dass 
die im Kalender aufgeführten Veranstaltungen 
nicht stattfinden werden. 

Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die jeweili-
gen Veranstalter. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr MM-Team

umgewandelt

10 Freitag | ab  14 Uhr
Brotbacktag in der Aumühle
Frisches knuspriges Brot aus der Aumühle, Online-Vorbestellung 
möglich bis zum 08.09.2021 um 18:00 Uhr (Mittwoch vor dem 
Backtag)

Aumühle, Venloer Str. 40, 47447 Moers, info@aumuehle-moers.
de,  95780
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3 Freitag – 12 Sonntag
MoFun II 
Der Kirmesspaß im September.

Friedrich-Ebert-Platz, Moers-
Marketing GmbH, Kirchstraße 
27,  882260

UERDINGER STRASSE 53 � 47441 MOERS

Tel. 02841–178417

M: u.juetten@gmx.de & juttasperl@gmx.de

…WEIL 
ERFAHRUNG
DEN UNTERSCHIED
MACHT

MO geschlossen

DI – Do 09 – 18 Uhr

FR 09 – 19 Uhr

SA 08 – 14 Uhr

WIR SIND
FÜR SIE DA

TERMINE UNTER
02841 178417
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05 Sonntag | 14 Uhr
Nachmittagswanderung, ca.  
10 km – Die Leucht und ihre 
verborgenen Geheimnisse
Wanderung mit überraschen-
den Einblicken im Westteil 
der Leuch. Am Ende der Tour 
besteht die Möglichkeit zu 
einem kleinen Picknick.

Rucksackverpflegung. Anfahrt 
mit PKW, Treffpunkt: Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, Wander-
führer: René Schneider  0171-
6981202, www.sgv-moers.de

05 Sonntag | 15 Uhr
Wind aus West – Oraniertour
Treffpunkt: Fiddlers Irish Pub, 
Kastell 1, 7 €,  882260

08 Mittwoch | 17 Uhr 
Geheimnisvoller Festungsbau
Treffpunkt: SCI-Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, 8 €/16 € 
mit Einkehr,  882260

12 Sonntag | 13 Uhr
Seniorenwanderung, ca. 7 km 
um den Bergsee in Schwaf-
heim und durch Grüngürtel 
nach Bergheim
Mit Abschlusseinkehr zu Kaffee 
und Kuchen in der „Seerose“, 

Rucksackverpflegung, Anfahrt 
mit Pkw, Treffpunkt: Moers, 
Waldstr. 130, Parkplatz der 
Seerose, Wanderführerin: Silvia 
Geisler  0177-1581694, www.
sgv-moers.de

12 Sonntag | 10.30 Uhr  
Altes und modernes Moers   
Treffpunkt: Eingang Moerser 
Schloss, Kastell 9, 8 €,  882260

12 Sonntag | 11.15 Uhr
8 Gebäude, 3 Denkmäler – 10 
Geschichten und 1 Gedicht
Treffpunkt: Eingang Moerser 
Schloss, Kastell 9, 6 €,  882260

16 Donnerstag | 17.30 Uhr
Mit der Marketenderin „Ger-
trud“ unterwegs
Treffpunkt: Kapelle, Ecke Rhein-
berger Straße/Mühlenstraße,  
15 € mit Einkehr,  882260

17 Freitag | 10 Uhr
Tageswanderung, ca.  15  
km – Bundesweiter Tag des 
Wanderns
Unter dem Motto „Kultur, 
Natur und Heimat“ wandern 
wir von der Burg Linn durch 
das Latumer Bruch zum Kre-
felder Hafen.

Rucksackverpflegung, Einkehr 
möglich, Anfahrt mit PKW, 
Treffpunkt: Moers, P+R Park-
platz am Bahnhof, Wanderfüh-
rer: Rainer Hartmann  0152-
21956556, www.sgv-moers.de

17 Freitag | 20 Uhr
Nachtwächterführung – durch 
Tore und Gassen zu alten 
Gemäuern   
Treffpunkt: Denkmal am Neu-
markt, 6 €,  882260

18 Samstag | 10.30 Uhr
Moerser Friedhöfe (Radtour)
Treffpunkt: Schlosstheater – 
Kapelle, Rheinberger Straße /
Mühlenstraße, 6 €,  882260

19 Sonntag | 11-12.30 Uhr
Der jüdische Friedhof in Moers
Führung im Rahmen des Jubi-
läumsjahres „2021 – 1700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutsch-
land“

5 €, um telefonische Anmel-
dung wird gebeten,  201-
565, Treffpunkt: Kapelle des 
Friedhofs, Klever Str. 19, vhs 
Moers - Kamp-Lintfort, www.
vhs-moers.de

26 Sonntag | 10 Uhr
90 Jahre Bergbau im Moerser 
Raum (Radtour) 
Treffpunkt: Bahnhof Moers, 
Homberger Straße, 6 €, 
 882260

26 Sonntag | 20 Uhr
Nachtwächterführung – durch 
Tore und Gassen zu alten 
Gemäuern
Treffpunkt: Denkmal am Neu-
markt, 6 €,  882260

EuV Niederrhein Immobilien GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Meerstraße 13-15 · 47441 Moers 
Tel. +49-(0)2841-169 38 30 · Moers@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/moers

”
Wir kennen

Ihren Käufer
schon.

Denn mit mehr als einer 
Million Suchkunden 

weltweit ...

... kennen wir bereits den Käufer, der den Wert Ihrer
Immobilie auch zu schätzen weiß. Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen? Dann verlassen Sie sich auf das
weitreichende Suchkunden-Netzwerk und den exklu-
siven Rundum-Service des Marktführers der banken-
unabhängigen Immobilienmakler*. Was unseren
Service so besonders macht: Wir beraten persönlich,
wir bewerten präzise und wir vermarkten gezielt, um
zügig den perfekten Käufer für Ihre Immobilie zu fin-
den. Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine un-
verbindliche und kostenfreie Marktpreiseinschätzung
– online oder in unserem Shop.

* Nettoprovisionsumsatz Wohnen Gesamt Deutschland 2018 
(im immobilienmanager 09/2019)
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02 Donnerstag | 18-19.30 Uhr
„Death Café“
Offene Gesprächsrunde 
über die Themen Sterben, 
Tod und Trauer zu philoso-
phieren, nachzudenken, zu 
sprechen, zu zuhören, sich 
zu erinnern oder auch zu 
lachen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

08 Mittwoch | 17.00-18.30 Uhr
„Ton in Ton“
Musik fördert die Kommu-
nikation und kann ein Weg 
sein, inneren Frieden und 
seelisches Gleichgewicht zu 
erlangen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com, Anmeldung:  4808515

09 Donnerstag | 19-20.30 Uhr
Sich um Gottes Willen             
einmischen
Kirche und Politik – ein span-
nungsreiches Verhältnis. Was 
sagt die Bibel zu dem Thema? 
Dozent: Prof. em. Dr. Otto Her-
lyn, Theologe und Autor. 

Anmeldung: neuesevforum@
kirche-moers.de,  100 135/-
136, Haus am Schwanenring, 
Kirchenkreis Moers – Neues 
Ev. Forum, Schwanenring 5, 
47441 Moers,  100135

03 + 10 + 17 + 24 Freitag | 
10-11.30 Uhr 
Bewegte Trauer
Trauer lähmt! Um wieder in 
Bewegung und Kontakt mit 
sich selbst oder auch ande-
ren Menschen zu kommen, 
möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen unterwegs sein!

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com, Anmeldung:  4808515

06 + 13 + 20 + 27 Montag | 
17-19 Uhr

Pflegekurs
Wir vermitteln das nötige 
Wissen und praktische Tipps, 
damit Sie ein gutes und 
sicheres Gefühl bei der Pfle-
ge Ihrer Angehörigen haben. 
Die Kosten werden von der 
Krankenkasse übernommen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15, 
 93456, www.die-pflege.
com

13 Montag | 19-20.30 Uhr
Die Bundestagswahl 
2021 – Diskussions- und 
Gesprächsrunde
In der offenen Gesprächsrun-
de werden Ihre Fragen zur 
Bundestagswahl diskutiert. Sie 
haben die Möglichkeit, sich 
mit anderen Menschen aus-
zutauschen und Ihr politisches 
Wissen zu vertiefen.

24 Freitag | 16.30-18.00 Uhr
Pflanzentauschbörse
Die Jahreszeit eignet sich besonders zum Tauschen oder Abge-
ben von Stauden und Samen. Bringen Sie Pflanzen mit, für die 
Sie keine Verwendung haben.

Vinner Straße, Bio-Garten, rechts vom Friedhof, vhs Moers – 
Kamp-Lintfort,  201565, www.vhs-moers.de
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Die Wohnmobilvermietung
aus Moers und Duisburg

Hochstraße 64 · 47228 Duisburg
Tel. 01 52 - 218 729 49

info@buddymobil.com
Inh. Jacqueline Holtkamp

www.buddymobil.com
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Kosten: 5 €, Anmeldung: 
VHS Moers-Kamp-Lintfort, 
 201565, Altes Landratsamt 
(Saal)

15 Mittwoch | 17-21 Uhr +  
23 Donnerstag | 14-18 Uhr 
„Letzte-Hilfe“-Kurs
Jeder von uns kann in die 
Situation gelangen, „Erste 
Hilfe“ wie auch „Letzte Hil-
fe“ leisten zu müssen, um 
anderen Menschen in Not 
beizustehen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
und das Gesundheitszen-
trum am Sittardsberg, Alten-
brucher Damm 15, 47249 
Duisburg,  93456, www.
die-pflege.com

15 Mittwoch | 19-20.30 Uhr
Überleben der Demokratie: 
Zehn Regeln für Demokratie-
Retter
Eine Lesung von Jürgen 
Wiebicke mit anschließender 
Diskussion. 

Kosten 12 €, inkl. signiertes 
Buch, 6 € erm. Vorverkauf: 
Barbara Buchhandlung o. 
Kirchenkreis Moers, vhs Moers 
- Kamp-Lintfort, Klosterstr. 5,  
 201565, www.vhs-moers.de

16 Donnerstag | 18-19.30 Uhr
„Atmen und Entspannen“
Berührung ist eine andere 
Form der Kommunikation, 
die keine Worte braucht; 
sie gibt Gefühlen und 
Stimmungen Ausdruck und 
Raum.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

19 Sonntag | 11.30-13.00 Uhr
Erinnern und Ver-Antworten 
– Sonntagsforum zur Demo-
kratie vor Ort
Der Rückblick auf deutsche 
Geschichte mahnt, sich für 
Demokratie einzusetzen.
Wie kann jeder Einzelne die 
Demokratie stärken? Mit Diana 
Finkele, Christoph Fleisch-
hauer, Wolfram Syben, Das W 
– Zentrum für urbanes Zusam-
menleben

Kirchenkreis Moers – Neues Ev. 
Forum, Schlosstheater Moers, 
Stadt Moers, VHS, Neuer Wall 
2-4,  100156, www.kirche-
moers.de

23 Donnerstag | 20-21.30 Uhr
Corona als Stresstest der 
Demokratie – Stadtkirchen-
gespräch
Die politische Polarisierung 
nimmt zu. Wie die Kirchen 
in der Krise relevant bleiben. 
Referent: Arnd Henze, Redak-
teur und Autor. Anmeldung: 
neuesevforum@kirche-moers.
de  100135/-136

Kirchenkreis Moers – Neues Ev. 
Forum, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Bildungsforum Forum 
Mittendrin, Klosterstr. 5,  
 100156, www.kirche-moers.de

25 Samstag | 9-15 Uhr 
Vinyltreff
Die Vinylfreunde Moers laden 
alle Liebhaber der guten alten 
Schallplatte und anderer 
Tonträger zum monatlichen 
Sammlertreff ein. 

MUSIC & MORE, Am Schür-
mannshütt 26,  0163-9069640

27 Montag | 18-20 Uhr
Kochen für die Seele
Finden Sie Ihren Appetit wie-
der! Kochen Sie gemeinsam 
gegen Trauer und Kummer.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

30 Donnerstag | 15-16.30 Uhr
Gesundheit aus dem Netz: Wie 
verlässlich sind Informationen 
aus dem Internet?
Ist der Besuch bei Doc Google 
immer die beste Idee? Der 
Vortrag zeigt die Vorteile und 
Gefahren des Internets zum 
Thema Gesundheit auf. Ein 
Experte wird online die Fragen 
der Teilnehmenden beant-
worten.

Wilhelm-Schroeder-Str. 10, vhs 
Moers – Kamp-Lintfort,  
 201565, www.vhs-moers.de

Fo
to

:  P
ixa

ba
y

Auflösung von Seite 40

1 8 3 2 9 4 6 5 7
6 2 9 3 7 5 8 4 1
5 4 7 8 1 6 2 9 3
7 6 1 9 4 2 5 3 8
4 9 5 1 8 3 7 2 6
8 3 2 5 6 7 4 1 9
2 5 8 7 3 9 1 6 4
9 1 6 4 2 8 3 7 5
3 7 4 6 5 1 9 8 2

Vorsorge · Therapie · Ästhetik
- Individuell -

Der kürzeste Weg zwischen 

zwei Menschen ist ein Lächeln!

Rufen Sie uns an
0 28 41 – 2 80 30

Zahnarztpraxis 
Dr. Markus Fenger
Privatbehandlungen
www.dr-fenger.de
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1 Mittwoch | 19 Uhr
Improviser in Residence 
Matt Mottel & Kevin Shea
Live mit den Gästen Frank 
Gratkowski & Chris Pitsiokos

Eintritt: 12 €, erm. 6 €, Anmel-
dung: info@peschkenhaus.de, 
Peschkenhaus, Meerstraße 1, 
www.peschkenhaus.de

8 Mittwoch | 19 Uhr
Improviser in Residence 
Matt Mottel & Kevin Shea
Live mit den Gästen Audrey 
Chen & Phil Minton

Eintritt: 12 €, erm. 6 €, Anmel-
dung: info@peschkenhaus.de, 
Peschkenhaus, Meerstraße 1, 
www.peschkenhaus.de

09 Donnerstag | 19.30 Uhr
Premiere Dantons Tod – von 
Georg Büchner
Eintritt: 24 €, erm. 10 €, 
Schlosstheater Moers, Schloss,  
Tickets unter  8834110 oder 
www.schlosstheater-moers.de

18 Samstag | 19.30 Uhr
LENZ (Open-Air) – von Georg 
Büchner
Eintritt: 19,50 €, erm. 7 €, 
Schlosstheater Moers, Schlos-
spark, Tickets unter  8834110 
oder www.schlosstheater-
moers.de

19 Sonntag | 15-21 Uhr
5+5=6 Das erste außerge-
wöhnliche Kammermusik-
Event für Moers an einem Tag!
15-16 Uhr: Streichquintette 
von Mozart und Beethoven, 
17.30-18.30 Uhr: Schubert-Quin-
tett C-Dur, 20-21 Uhr: Brahms-
Sextett op. 18 spielt das Ensem-
ble von Natascha Lenhartz, 20 
€ (1 Konzert), 35 € (2 Konzerte), 
45 € (3 Konzerte)

Ev. Stadtkirche Moers, Kloster-
str. 5,  921608, www.kgm-
moers.de

12 Sonntag | ab 12 Uhr
Theater- und Schlossfest
Zum Auftakt der Spielzeit 2021/2022 findet am Sonntag, 12. Sep-
tember wieder das Theater- und Schlossfest im Schlossinnenhof 
sowie rund ums Schloss statt. Mit kurzen Szenen und Liedern 
stellt das Ensemble das Programm der neuen Spielzeit vor, das 
unter dem Motto „vertrauen:“ steht. Außerdem gibts ein Konzert 
der Duisburger Band The Chimprellas und eine Lesung aus dem 
diesjährigen Kinderstück. 

Schlosstheater Moers, www.schlosstheater-moers.de

19 Sonntag | 12 + 15 Uhr
Auf das Leben – Thementag 
1.700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland
Das Grundgesetz – gespro-
chen vom Bürgerchor, 12 Uhr – 
vor dem Alten Landratsamt

Lesung mit Texten von Walter 
Kaufmann, 15 Uhr – Vortrags-
saal des Alten Landratsamt

Eintritt frei, Schlosstheater 
Moers, www.schlosstheater-
moers.de

26 Sonntag | 17-18 Uhr
„Tango Querido!“ – Geliebter 
Tango!
Die beiden aus Köln bzw. 
Lettland stammenden Tango-
musiker spielen Tango in ver-
schiedenen Formationen

Platzreservierung: jang@kgm-
moers.de, Ev. Kirchengemein-
de Moers, Klosterstr. 5,  
 9317779, www.kgm-moers.de

26 Sonntag | 19.30 Uhr
Männer allein im Wald
Eintritt: 19,50 €, erm. 7 €, 
Schlosstheater Moers, Wallzen-
trum, Tickets unter  8834110 
oder www.schlosstheater-
moers.de

Fo
to

: S
tu

dn
ar

TERMINVORSCHLÄGE
Terminvorschläge für „Wann läuft was?“  
können Sie über die Eingabemaske auf  
www.moerser-monat.de machen.
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Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16
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TROCKEN
WOHNEN

KONZERTE IM
PESCHKEN-
HAUS

Eintritt:
12 € / 6 €*

Beginn jeweils19 Uhr

Meerstraße 1, 47441 Moers
www.peschkenhaus.de

KONZERTE IM
PESCHKENHAUS
Improviser in Residence
Matt Mottel & Kevin Shea
Live mit Gästen

01. September 2021 
#Frank Gratkowski & 
Chris Pitsiokos
08. September 2021
#Audrey Chen & Phil Minton

Es wird um Anmeldung gebeten
info@peschkenhaus.de

*ermäßigt
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Apothekennotdienste im September
01.09. 47 16.09. 59+69
02.09. 63+64 17.09. 56
03.09. 61 18.09. 48+67
04.09. 60+69 19.09. 43+64
05.09. 44 20.09. 54+68
06.09. 51 21.09. 47+66
07.09. 45 22.09. 60
08.09. 62 23.09. 61
09.09. 52 24.09. 63
10.09. 57 25.09. 51
11.09. 59 26.09. 45
12.09. 55 27.09. 44
13.09. 53 28.09. 57
14.09. 49+65 29.09. 53
15.09. 42 30.09. 62

42 Adler-Apotheke – Innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

43 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

44 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

45 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

46 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

47 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

48 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

49 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

50 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

51 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

52 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

53 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

54 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

55 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

56 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

57 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

58 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

59 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

60 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

61 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

62 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

63 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

64 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

65 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

66 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

67 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

68 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

69 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im September  
Hotline 0900 - 119 49 11

Freitag, 10. September, 15:30 - 19:00 Uhr  Begegnungsstätte, Moers-Scherpenberg, Homberger Str. 350*
Mittwoch, 15. September, 12:30 - 16:00 Uhr  Sparkasse am Niederrhein, Moers-Innenstadt, Ostring 4-7*

* Bitte Termin reservieren! Weitere Infos unter: www.drk-blutspende.de.

DRUCK . DESIGN . KONZEPTION

Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort 
T 02842 9273811 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

WIR SUCHEN DICH:

• Offset-Drucker (m/w/d) 
• Buchbinder (m/w/d) 
• Mediengestalter (m/w/d) 

OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK 

KREATION 
GROSSFORMAT 
LETTERSHOP 

WERBETECHNIK

Kontakt: 
Thorsten Gerecke . Tel. 02842 92738-19 
t.gerecke@setpoint-medien.de
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de



Mit Apple Pay
und Sparkassen-Card*
online bezahlen.
Erfüllen Sie sich Ihre Wünsche in Apps
und imWeb – mit Apple Pay und der
girocard*.
Einfach, sicher und vertraulich.

* Debitkarte

Jetzt neu!

Weil’s ummehr als Geld geht.


